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73 Sitzung vom 24 März

1 Bundesrathstiſche v BoetticherxJindent v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um
1 Khr

Zur Verhandlung ſteht der Antrag des Abg Auer betr
die Organiſation von GewerbeSchiedsgerichten

Die Kommiſſion beantragt Ablehnung der Auer ſchen Vor
ſchläge dagegen die Annahme folgender Reſoluktion

Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dem Reichstag den
Entwurf eines Geſeßes betr die obli gatoriſche Einführung
von Gewerbegerichten mit der Maßgabe baldthunlichſt vor
zulegen daß die Beiſitzer derſelben zu gleichen Theilen von den
Arbeitgebern und von den Arbeitern in getrennten Wahlkörpern
und in unmittelbarer gleicher und geheimer Abſtimmung ge
wählt werdenAbg Dr Schneider freiſ beantragt namens ſeiner Partei

in der voxgeſchlagenen Reſolution das Wort obligatoriſch zu
ſtreichen Man könne die Einführung von Gewerbegerichten nur
obligatoriſch machen wenn das Reich die Koſten dieſer Einrichtung
tragen wolle Die Gemeinden dürfe man zu einer ſolchen Ausgabe
nicht zwingen

Abg Käyſer Sozialdemokrat iſt mit der vorgeſchlagenen
Reſolnkion t werſtanden da ein Mehr vor der Hand nicht zu
erreichen iGeh Rath Boſſe erklärt ſich für den Antrag Schneider

Abg Struckmann national Eberal iſt ebenfalls für die
Streichung des Wortes obligatpriſch Durch Einführung obli
gatoriſcher Gewerbegerichte würde man einen Schematismus
ſchafſen der für die Arbeiter beſonders ſchädlich iſt denn die
Schiedsgerichte können nicht überall vielmehr nur in gewiſſen

Centren beſtehen tDie Debatte wird darauf geſchloſſen und nach Ablehnung des
Antrags Schneider die Reſolution unverändert angenommen

Es folgt die erſte Berathung des von dem Abg Viereck ein
gebrachten Geſetzentwurfes betr die Aufhebung des Reichs
geſetzes vom 9 Jnli 1884 gegen den verbrecheriſchen
und gemeingefährlichen Gebrauch von Sprengſtoffen

Abg Viereck begründet den Antrag Die meiſten Attentate
ſeien durch agents provocateurs durch Polizeiſpitzel veranlaßt
worden Auch die letzten Hochverrathsprozeſſe der berüchtigte
Zeuge Porſch der Zeuge JhringMahlow beſtätigten dieſe Auf
faſſung Ebenſo habe er die Ueberzeugung daß das Niederwald
Denkmals Attentat urſprünglich durch agents provocateurs ver
anlaßt worden ſei Der Cäſarismus rauche dieſe Mittel um
das xvthe Geſpenſt recht ſchlimm auszumalen und im Parlament
die reaktionärſten Maßregeln durchzuſetzen Attentate und be
ſonders durrh Polizeiſpitzel inſzenirte würden durch kein Geſetz
verhindert werden können Das ſogenannte Dynamitgeſetz ſei
beſonders durch eine vom Abg Windthorſt im Jahre 1878 in
Vorſchlag gebrachte Reſolution veranlaßt worden charakte
riſire ſich als ein Produkt der Uebereilung und der Bericht über
das Geſetz ſei damals mit ſolcher Haſt verfaßt und erſtattet
worden daß er ſich als eine Karrikatur darſtelle nüber der
Vorſicht und Gewiſſenhaftigkeit welche ſeiner Anſicht nach

d Geſetzvorlagen geboten ſei
dedner wegen dieſer Kritik des Reichstags zur Ordnung

Thatſächlich ſcheinen bisher Fälle in denen durch das Geſetz
Dyngamit Attentate verhindert worden wären überhaupt nicht
vorgekommen zu fein wogegen die Fälle in denen durch das
Geſetz der legitime Gebrauch des Dynamits drakoniſchen Strafen
unterſtellt wurde eine ſtehende
bilden Daß jede Art von Herſtellung von Dynamit
z B auch die Verſuche in chemiſchen Laboratorien mit
neuen Sprengſtoffen verboten iſt wird in den betheiligten Kreiſen
als eine ſchwere Beeinträchtigung der noch ſo jungen deutſchen
Sprengſtoff Jnduſtrie empfünden Ferner Hat das Wort
Beſitz vermöge ſeiner doppelten Bedeutung juriſtiſcher Beſitz

und thatſächlicher Gewahrſam in der Praxis des Geſetzes zu den
größten Wibderſprüchen geführt Redner unterwirft ſodann die ein
zelnen Paragraphen vom juriſtiſchen Standpunkt aus einer ein
gehenden Kritik Es habe ſ gar keine eingehende Berathung
im Hauſe ſtattgeiunden vielmehr ſei das Geſetß im Ramſch an
genommen worden Präſident v Wedell rügt dieſen Ausdruck als
unparlamentariſch es ſei ſonach zweifellos daß zahlreiche Momente
vorliegen welche den Antrag auf Beſeitigung dieſes verunglückten
Geſetzes als berechtigt erſcheinen laſſen Er bitte alfo prinzipaliter
um Annahme ſeines Anttages mindeſtens aber möge man ihn
einer Kommiſſion überweiſen

Abg Hr Windthorſt beantragi über den Autrag des Abg
Viereck zur Tagesordnung überzugehen Die Art wie der Vor
redner das Entſtehen der Attentate erklärt habe daß ſie lediglich
durch agents provocateurs veranlaßt ſeien ſei doch ſehr abſonderlich
Die Anaxchie ſei in der That eine ſehr große Gefahr und gegen
über außerordentlichen Zuſtänden ſeien außerordentliche Maßregeln
nothwendig Ans dieſer Erkenntniß heraus erkläre ich auch daß

Z das Geſetz gegen die verbrecheriſche Handhabung des Sprengſtoffes mit ſo großer Mehrheit angenommen worden ſei e mehr

wir den berechtigten ſozialiſtiſchen Anforderungen entgegenzukommen
geneigt ſind um ſo feſter und beſtimmter müſſen wir gegen alle
anarchiſtiſchen Unternehmungen gewappuet ſein Der Rechtsſinn
der äge Sinn der Sinn für der beſtehendengeſelkſchaftlichen Ordnung muß erſt in Aller Herzen ganz anders
eingedrungen ſein ehe wir daran denken können dieſes Geſetz auf de
zuheben Gegen die Anarchie kenne ich keine Milde und keine

ba Lenzmann beantragt den Antrag Viereck einer Kom
miſſion von 14 Mitgliedern zu rrmie Allerdings ſei auch
er init dem Abg Windthorſt der Anſicht daß die Attentate nicht

s provocateurs hervorgebracht ſeien Aber dieſeFrage komme hier gar nicht in intt Thatſache ſei daß das
Geſetz Leviſionsbedurſtig es ſei im Sommer 1884 in über
großer Haſt ingenommen da es ſehr ſpät eingebracht
worden nud die Mitglieder nicht länger Luſt hatten in Berlin zu
bleiben Würde die Reviſion nicht vorgenommen ſo würde ein
ſehr großer Schaden weiter fortwirken Schon jetzt haben viele
Unſchuldige gelitten und das könne keineswegs die Gnadeninſtanz der
immer git machen Er bitte alſo das Geſetz zu revidiren und
zu dieſen Zweck es kommiſſariſcher Berathung zu unterwerfen

Hierauf wird gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und
weni itglieder der freiſinnigen Partei einfacher Uebergang
zur Tagesordnung beſchloſſen

Nach t Wien wer M oächſte Sitzung Freitag x T O Monopol Vorlage
Schluß 4 Uhr4 a
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Herrenhans
9 Sitzung vom 24 März

Am Miniſtertiſche Dr Fried berg

Präſ d We dell ruft den

Rubrik in der Tagespreſſe ſeh

I Ein Antrag des Grafen Matuſchka auf Einſchränkung des
Beſtätigungsrechts der Regierungspräſidenten auf die Bürger

meiſter und Beigeordneten in Städten unter 10,000 Einwohner
egen den Geh Rath Halbey ſich erklärt wird vom Hauſe an
enommen und mit ihm das ganze Geſetz
Die Denkſchrift über die Bau Ausführungen an

Waſſerſtraßen für 1884/85 wird auf Antrag der Finanz
kommiſſion für erledigt erklärt

Der Geſetzentwurf betr die Verletzung der Dienſt
pflichten des Geſindes für die Provinz Heſſen Naſſau
Dir e kuſſion angenommen und iſt die Tagesordnung da
mit erſchöpſt

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Tages Ordnung Kleinere
Vorlagen und Petitionen

Schluß nach 2 Uhr

Abgeordnetenhaus
48 Sitzung vom 24 März

Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Präſident v Köller eröffnet die Sißung um 12 Uhr
Auf der Tagesordnuug Petitionen
Dex Magiſtrat von Hildesheim bittet die Regierung zu ver

anlaſſen die Verfügung des Miniſters des Jnnern wodurch die
Polizeibehörden bezw die Kommunen für verpflichtet erklärt
werden die Reinigung der den Gerichtsbehörden vorzuführenden
Gefangenen zu beſorgen wenigſtens inſoweit zurückzunehmen
als es ſich um ſolche Gefangene handelt welche nicht zwar in den
Polizeigefängniſſen Aufnahme gefunden haben und nicht minder
diejenigen wonach die Gemeinde Hildesheim angehalten iſt eine
angebliche von ihr beſtrittene Entſchädigungsforderung der kgl
Staatsanwakltfchaft deren Geltendmachung im Rechtswege nur
erlangbar zu befriedigen

Die Petitionskommiſſion Referent Abg Olzem beantragt
Uebergang zur Tagesordnung

Abg Möllmann nationallib beantragt dagegen die Petition
der Regierung zur Berückſichtigung zu überweiſen Die fragliche
Verfügung welche für die Gemeinden ſchwere Geldausgaben mit
ſich bringe könne den Ortspolizeibehörden nicht ohne weiteres
im Wege einer Verwaltungsmaßregel auferlegt werden

Geh Ober Juſtizrath v d Brinken theilt mit daß zwiſchen
den betheiligten Miniſterialreſſorts Verhandlungen über den
Gegenſtand ſtattgefunden die im weſentlichen zu einem befriedigenden
modus vivendi geführt

Abg v Bismarck reikonſ befürwortet Uebergang zur
Tagesordnung ebenſo die Abgg Mooren Centr und
v Rauchhaupt konſ Abgg Sperlich Centr und Sattler

nationallib treten für Berückſichtigung ein Letzterer hebt her
vor daß es ſich um die Auferlegung neuer Kommunallaſten in
der Provinz Hannover handle t Zelle freiſ befürwortet
eine Erweiterung des Antrags Möllmann dahin daß eine Neu
regelung für die geſammte Monarchie erfolgen ſoll

Schließlich wird n zur Tagesordnung beſchloſſen
Ueber die Wahl der Abgg Meyer zu Selhauſen Schnats

meyer und Stöcker für 2 Minden berichtet namens der Wahl
prüfungs Kommiſſion Abg re Die Kommiſſion beantragt
1 Die Wahl des Abg Schnatsmeyer für giltig zu erklären
2 die Wahlen der Abgg Stöcker und Meyer gk beanſtanden
3 die Regierung aufzufordern n ber verſchiedene
Punkte des eingegangenen Wahlproteſtes zu veranlaſſen

Abg v Liebermann konſ beantragt Streichung eines
Theils des Kommiſſionsantrags wonach feſtgeſtellt werden ſoll
welche Staatsſtenern der der zweiten Wählerklaſſe ge
weſene Urwähler KleinFrommann wirklich gezahlt hat

Abg Dirichlet freiſ wendet ſicht egen dieſen Antrag
Es liege kein Grund vor von dieſer weiserhebung abzu
ehen
Abgg v Rauch haupt und Wolff konſ plaidiren für den

Antrag v Liebermann Es handle ſich um die prinzipielle Frage
ob nachdem die Liſten ausgelegen und feſtgeſtellt worden ſind
nachträglich noch die aufgeführten Steuerſätze beſtritten worden
ſind nachträglich noch die aufgeführten Steuerſätze beſtritten
worden ſind Seine Freunde verneinten dieſe Frage

Abg Dirichlet nimmt dagegen das Recht für das Haus in
Anſpruch auch über die Richtigkeit der Wählerliſten Erhebungen
anſtellen zu laſſen Audernfalls dürfte o Wahl nicht an

echten werden weil fremde Staatsangehörige in die Wähler
liſte aufgenommen werden

Der Antrag der Kommiſſion wird mit einer vom Abg v Lieber
mann beantraägten Ergänzung aber zugleich mit dem vom Abg
v Liebermann beanſtandeten Punkte angenommen

Die Wahlen der Abgg Mahlſtedt Stade Schäffer
v Sch enckendorff und Baier 8 Liegnitz werden für gültig
erklärt

Die Wahlprüfungskommiſſion beantragt die Wahl des Abg
ranz 8 Magdeburg für gültig zu erklären die Wahl des

Abg Simon v Zaſtro w für denſelben Wahlkreis dagegen zu
beanſtanden und darüber Erhebungen zu veranlaſſen

Abg v Rauchhaupt konſ beantragt die Wahl des Abg
Simon v Zaſtrow für gültig zu erklären Derſelbe habe auch

dann die abſolute Mehrheit für ſich wenn die zweifelhaften
Stimmen in Abzug gebracht würden sAbg v Gertag konſ tritt für die Gültigkeitserklärung ein

Abg v Zedlitz Neukirch freikonſ Die Kommiſſion habe
ein ganz richtiges Verfahren eingeſchlagen indem ſie die Stimmen
dem Gewählten nicht nur in Abzug brachte ſondern den Stimmen
des Gegenkandidaten hinzurechnete

Abgg Franke natlib und Dirichlet freiſ ſchließen ſich
in anDie Wahlen der Abgg Franz und Simon v Zaſtrow werden

für giltig erklärt
Es blgt Berathung verſchiedener Pelitionen von Land
wirthen c betr den Erlaß n Beſtimmungen zumSchutze der Land wirthſchaft Erlaß der Grund und Ge
dändeſteuer Erhöhung der Agrarzölle Einführung eines Woll

es und der Doppelwährung Die Petitionskommiſſion RefAbg v OertzenJüterbogth beantragt über die Petitionen zur
Tagesordnung überzugehenAbg Janſen a wendet ſich eingehend gegen die
Forderung eines Wollzolles

Abg v Rauchhaupt konſ, Die Rechte habe die Leiden
andwirthſchaft eingehend dargelegt Er ſehe eine Kriſis

ereinbrechen und lege der Regierung dringend ans Herz die
aßregeln zu ergreiſen um derſelben entge Es

i nöthig daß die ger namentlich auf ſtrenge Hand
abung der Spiritusklauſel im ſpaniſchen Hannelsvertrage achteie Frage des Wollzolles trete heran wenn die Brennerei

niedergehe es handle ſich dabei namentlich um den Oſten wo
auf ſterilem Boden nur Kartoffeln gebaut und Schafzucht ge
trieben werden könne Dringend wünſchenswerth ſei die Ueber

eiſung der Grund und Gebäudeſteuer an die Gemeinden das
indeß nur z ichen wenn weitere Einnahmequellen des

eiches geöffnet werdenle gebe per annBomtt freikonſ ſchließt r
Ausführungen an Beſonders bedürfe die Spiritae in ie der
Bexückſichtigung hier liege augenblicklich der wundeſte
die Land wirthſchaft im Oſten Die Schuld

Präſident Herzog von Ratibor eröffnet die Sitzung um er der n n u dar ßland und Oeſter

Der erſte Geg d d tr eenſtand der Tagee er Tagesordnung iſt er Spree der Herren von der
ſechs öſtlichen

n Pen ſion über den Geſetzentwuführung der enteeettgg r d n
bezirk Wiesbaden Dierovinzen und den Regierung

nnahme des Geſetzentwurfs mit geommiſſion empfiehlt die
ringen Mobifikationen

Abg WehrKonitz ſten en t Vertrauen
unterſuchten ob der Minvünſch dnen Röte ver Vudwietdſgeft

1 Beilage zu Nr 72 der Saale Zeitung

traf ſie in

einen halben

Punkt für alt
ieran liege in der di

erkenne und die rurſacht wie man it er Zeihellen Mahregein dadegen z eerehen ben Wien babe ehegenonmen dat Das Siege o le e
Abg Dr Meyer Breslau dfr Der Aufforderung des Abg ſtand zum großen Theil unter

t be a de Werbung i gen ier t n

Wehr an die Rechte hätte es nicht bedurftbr an hte ha ß J meine deriritus ſt rei S net ein Welthandelsartikel zu werden
es Land iſt imſtande ſich den Spiritus den es braucht ſelbſt
erzeugen Dex Welthandel bedarf nur 120 Millionen Liter

ranntwein von denen Deutſchland ſchon jetzt zwei Drittel Ruß
land und Oeſterreich den Reſt deckt Jch weiß nicht wie man
von einer Hebung des Spiritusexports reden kann Wohin will
man denn eigentlich den Spiritus bringen Neue Verwendungen
für den Spiritus kann man doch nicht zu Wege bringen Wenn
man den Branntweiunverbrauch einſchränken will ſo kann man
das nach meiner Anſicht nur durch Einſchränkung der Spiritus
produktion Mit Ausfuhrprämien wird man nichts erreichen
denn damit reizen wir nur andere Staaten ihre Exportprämien
u erhöhen Man würde damit nur zu ähnlichen Zuſtänden
mmen wie ſie in der Zuckerinduſtrie herrſchen man würdei Finanzlage des Reichs ruiniren ohne der Landwirthſchaft zu

en

Abg v TiedemannBomſt Er ſcheue ſich gar nicht es aus
zuſprechen daß nur die Exportprämie helfen könne Wenn die

Herren ein anderes Mittel wüßten ſollten ſie es doch ſagen
Abg Dirichlet dfr Eine Jnduſtrie welche den vierten Theil
ihrer Produktion exportirt leide entweder nicht Noth oder ſie
leide unter einer Ueberproduktion nämlich dann wenn ſie im
Auslande mit Schleuderpreiſen arbeite Ganz unrichtig ſei daß
der Oſten ausſchließlich auf Kartoffelbrennerei und Schafzucht
angewieſen ſei

Der Antrag der Kommiſſion wird angenommen
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Staatsſchuldbuch

Kanalvorlage
Schluß 4 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Lieut Kund und Tappenbeck von der deutſchen

Kongo Expedition haben nach Nachrichten aus Vivi vom
14 Februar einen neuen großen Zufluß des Kaſſaü den
Jkata entdeckt Am 9 Auguſt v J haben die beiden Offiziere
an der Spitze einer Karawane von 88 an der Loango Küſte an
geworbenen Leopoldville verlaſſen ſie wandten ſich zu
Lande nach SSO Am 6 September überſchritten ſie den
Kuango unter der 6 Parallele und gelangten damit in ein bisher
ganz unerforſchtes Gebiet Sie wandten ſich gegen ONO in
gerader Linie auf den Kaſſai Auf dieſem Marſche zwiſchen dem
Kuango und Kaſſai überſchritten ſie drei wichtige Waſſerläufe
alle gegen NNW fließend am 28 September den Wambo
am 6 Oktober den Saia und am 7 Oktober den Kuilu
Am 19 Oktober kam die Karawane am Kaſſal an ſtromaufwärts
vom Zuſammenfluß des Lonebo ſie folgten mehrere Tage dem
linken Ufer des Waſſerlaufes überſchritten ihn ſodann und ver
folgten mitten durch die Ebenen des rechten Ufers hindurch ihren
Weg nach NO Hier erreichten Kund und Tappenbeck das linke
Ufer eines neuen Stromes Jkata den ſie bis unter dem 210
ö L gegen Oſten hinaufſtiegen und bis zu ſeinem Zuſammenfluß
wieder hinunterſtiegen Der Jkata deſſen Quelle im O nicht
weit von der der Buſſera des linksſeitigen Zufluſſes des
Tſchuapa zu ſuchen iſt 4 t zuerſt parallel mit dem Sankuru
dann mit dem unteren Kaſſai und ſetzt ſich dann als der von
Stanley entdeckte Mfini fort Stanley glaubte er käme aus
dem LeopoldSee es iſt aber nur der untere Lauf des Jkata Am
14 Januar trat die Expedition den Rückmarſch an am 21

Kähnen in Kuamuth ein und kam am 28
annar in Leopoldville das immer mehr der Centralpunkt

ſür alle Erforſchungsreiſen wird wohlbehalten an f und
Monat hatte die Expedition gedauert Die Reiſe

war äußerſt beſchwerlich oftmals war die Feindſeligkeit der Eingeborenen Anlaß zu ernſten Gefahren und Kämpfen Von der
angeblichen Erkrankung des Lieut Wiß mann und dem Aufgeben
ſeines Reiſeprojektes weiß die neueſte Nr des Mouv géogr
nichts bringt vielmehr im Gegentheil näheres über dieſe
pedition Danach war Wißmann am 30 Jan in Vivi angekom
men wo er ſofort eine kleine Karawane gebildet und am 2 Febr
den Marſch nach Leopoldville ren hat begleitet von den
beiden belgiſchen Offizieren De Macar und Le Marinel Er
hoſfte rechtzeitig in Leopoldville anzukommen um den Steamer
der Baptiſten Miſſion Peace, der den Kaſſar hinaufſteigen ſoll
zu benutzen Sollte derfelbe ſchon abgegangen ſein ſo erwartet
er den Stanley, der Mitte April in Leopoldville eintrifft Die
belgiſchen Offiziere begleiten Wißmann nur bis nach der Station
Luluaburg deren Kommando ſie übernehmen Luluaburg
organiſirt er ſeine Karawane und tritt ſeine neue Erforſchungs
reiſe an Diesmal wendet er ſich nach dem Süden durch ein
unbekanntes aber hydrographiſch intereſſantes Gebiet Hier
es nach den Eingeborenen einen See Land geben in welchendie oberen drei du die den Kongo bilden der Lualaba
der Luapula und der Lukuga zuſammenſtrömen Wißmann wird
die Falls Station zu erreichen ſuchen und von da über r
ville zurückkehren Der Chef der ſchwediſchen Miſſion Baron
v Schwerin wird ſich Wißmann in Leopoldville anſchließen

Probinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpon aus der Prodinz c

tt nur unter Angabe der geſtattet
Liebenwerda 24 März W einer kürzlich abgehaltenen

en des J er iven s n S ewerda erregte ein drollige ni en S adem der Abgeordnete Knau e Bonte Rentier
Asmus Paſtor Manitius geſprochen theilte Kreisſekretär
Brumby Antworten mit e a Bismarck auf Adreſſen c
dem Verein ertheilt hatte auch ſprach derſelbe die Anſicht aus
daß bei der nächſten Reichstagswahl dahin t werden müſſe

rn Knauer anſtelle des Dr als Abgeordneten in den
eichstag zu wählen Jm ſeiner Rede nannte der Hr
ekretär den Abgeordneten Eugen Richter wiederholt den

rothen Richter Dieſe Bezeichnung führte einige auweſende
Landleute aus dem Dorfe Rothſtein zu der e Meinung

Brumby meinte damit den rothſteiner Richter ſprachen
ch Bürgern gegenüber ganz betroffen aus was der Mann nur

verbrochen haben müſſe Schließlich wurde eine von Hrn Brumby
entworfene Adreſſe an den Rerchskanzler einſtimmig angenommen
und ſofort abgeſandt worauf zwei Tage ſpäter folgende Antwort
einging

Dem Verein der Konſervativen des Kreiſes Liebenwerda danke
ich verbindlichſt für die freundliche Begrüßung und Zuſagefernerer Unterſtützung durch das Telegramm vom e n

ma
S Naumburg 24 März Wenn zur Zeit des Winters

wegen die Erneuerungsarbeiten am Dome auch ruhenſo enn man doch in der dorti ihre a ne
erwahrnehmen Bildhauer Jokeſch wel ts die den

Thurm in verſchiedenen zierenden ifgrgt c gtgt mit der Modelli und Ausführun der
12 Ayvoſtel für die Kirche zu Arnſtädt beiwelche vom bigen n Werner erbaut wird beſchä
Die Figuren in Lebensgröße ſind in der Techmit der

erlichen ehe in Ei e usgeführtn hie Den benter ar an n
0 rnweihung des in gothiſchem Stile erbauten ſchönen Gotteshauſes
erfolgen kann

ſſer ſodaß viele Wege ni

S

S
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aſſirbar waren Zwiſchen Zembſchen und Keutſchen iſt ſogar diehanſſee von den Waſſermaſſen eſſen worden S Weban

ſteht die Mühle noch heute ſtill
z Mühlhauſen 23 März Geſtern nachmittag kurz vor

5 Uhr ſtürzte ſich die ledige Anna K von hier von der Ammer
brücke in die infolge des Thauwetters hochangeſchwollene Unſtrut
und verſchwand augenblicklich vor den Augen der kaum 390 Schritte
von der Stelle an der Straße arbeitenden Leute Heute wurde
in dem benachbarten Görmar die Leiche der Unglücklichen ans
Land gezogen Die K iſt lange krank geweſen und wahrſchein
lich aus Furcht vor der ihr bevorſtehenden Amputation einer Hand
hat ſie ſelbſt den Tod geſucht

b Jena 24 März Die 1856 begründete großherzogliche
Karl Friedrichs Ackerbauſchule zu Zwätzen hat ihren
von Hrn Direktor Dr Dobermann erſtatteten Jahresbericht
herausgegeben Nach den Schulnachrichten wurden Oſtern 1885
30 Michaelis 7 Schüler aufgenommen Die drei Klaſſen der An
ſtalt zählten im Sommerhalbjahr 60 im Winterhalbjahr 62 Schüler
Etwa ein Drittel derſelben war aus SachſenWeimar ein zweites
aus Preußen gebürtig die übrigen kamen aus den anderen
thüringiſchen Ländern und dem Königreich Sachſen Die Schüler
wohnen ſämmtlich mit zwei Ausnahmen in dieſem Jabre in der
Anſtalt Der Beſuch letzterer iſt in den letzten 25 Jahren faſt
ſtetig geſtiegen ſeit Ende der 70er Jahre ſind ſich die Ziffern faſtgleich geblieben Die Schüler ſtanden am Schluſſe des Schul

jahres in den Altersjahren 15 21 Die Mehrzahl war 16 und
17jährig Zumeiſt iſt der Beſuch der Anſtalt 2jäbrig vielfach
Zjährig An der ſtaatlichen Anſtalt wirken einſchl des Direktors
5 Haupt und 6 Hilfslehrer Das mit der Anſtalt verbundene
Jnternat macht die Verpflegung der Schüler zur Nothwendigkeit
ſtellt demgemäß das erzieheriſche Moment in den Vordergrund
und verleiht der Anſtalt das Gepräge einer großen Familie Das
Streben nach Erreichung des Zweckes wird durch die Betdeiligung
der Schüler an der wirthſchaftlichen Arbeit in hohem Grade
unterſtützt Für den praktiſchen Unterricht dienen die zur Anſtalt
gehörige Wirthſchaft mit ca 11 ha Areal darunter 3 ha Wieſen
eine Werkſtätt zur Herſtellung landwirthſchaftlicher Geräthe die
Wirthſchaft des großherzogl Kammergutes Zwätzen mit Brauerei
Exkurſionen zur Beſichtigung verſchiedener Wirthſchaften der Um
gegend Exkurſionen zur Erlangung der nothwendigſten Kenntniſſe
im Waldbau geognoſtiſche Exkurſionen Dem diesjährigen Schul
programm iſt eine Abhandlung des an der Anſtalt wirkenden
Lehrers Dr O Kleinſtück über die Hauptquellen zwiſchen Jena

eher ihr ein Beitrag zur Kenntniß des Saalthales bei
gegeben

00 Allſtedt 22 März Der Brauereibeſitzer G hier erlitt
einen empfindlichen Verluſt Zwei ſeiner Geſchirre verſuchten
vom Steinfahren heimkehrend den durch Thauwaſſer hoch
angeſchwollenen Abflußgraben des Vorwerksteiches der bei
niederem Waſſerſtande als Fahrweg dient zu paſſiren Der vor
ausfahrende Wagen kam glücklich durch der zweite dagegen wurde
vom Waſſer fortgeriſſen und während der Geſchirrführer das eine
Pferd und ſich ſelbſt mit knapper Noth rettete ertrank das
andere Es wälzt ſich jetzt eine außerordentliche Waſſer
menge ins Ried dahin Rhone Helme und Unſtrut ſind be
reits übergetreten weite Seen bildend und noch iſt allenthalben
das Waſſer im Steigen

Vermiſchtes
Ein ſenſationeller Ebeſcheidungsprozeß ſchwebt

gegenwärtig wie aus Konſtantinopel gemeldet wird beim
ökumeniſchen Patriarchate Die Gemahlin des Fürſten Gort
ſchakoff eines Sohnes des verſtorbenen ruſſiſchen Staatskanzlers
hat ſich nachdem die heil Synode in St Petersburg ans bisher
unbekannten Gründen ihr bei derſelben angebrachtes Eheſcheidungs

abgewieſen hat an die heil Synode der orthodoxen
Mutterkirche gewendet um bei dieſer ihr Anliegen durchzuſetzen
Die heil Synode im Phanar hielt infolgedeſſen kürzlich zur
Prüfung der Angelegenheit eine Sitzung ab erklärte jedoch nach
Anhörung des Plaidoyers des Vertreters der Prinzeſſin Gort
ſchakoff daß ſie ſich zur Entſcheidung ihrer Angelegenheit nicht
für kompetent erachte Jnfolge der gegen dieſe Sentenz erhobenen
Beſchwerde des klägeriſchen Vertreters hat jedoch die heil Synode
in einer zweiten Sitzung ihre erſte Entſcheidung dahin abgeändert
daß die Angelegenheit dem Patriarchen zur Urtheilfällung über
wieſen werden ſolle und zwar mit dem Rechte zu entſcheiden ob
die Eheſcheidung zu bewilligen oder zu verweigern ſei Allgemein
wird nun die Entſcheidung des Patriarchen der bekanntlich ſeit
längerer Zeit bettlägerig iſt mit großer Spannung erwartet Es
herrſcht jedoch die Anſicht vor daß auch der Patriarch ſich für
inkompetent erklären wird weil beide Ehegatten Fürſt Gort
ſchakoff iſt Ruſſe und ſeine Gemahlin Rumänin Kirchen an

ehören die ſeit dem Schisma mit Ausnahme der Spende des
Salraments des heiligen Oeles von der Mutterkirche vollſtändig
unabhängig ſind

Das Muſterbild einer neumodiſcheu Hausfrau
entwirft ein ſchalkhafter Dichter in folgenden launigen Verſen

Und drinnen waltet die modiſche Hausfran
Eine wahre Kokette
Stets in Toilette
Und lugt aus dem Erker
Denn ihr iſt zum Kerker
Die Küche der Keller die Kammer der Herd
Sie herrſchet nicht weiſe
Jm häuslichen Kreiſe
Sie kennt nicht den Rocken
Sie flickt keine Socken
Um die ſchnurrende Spindel dreht ſich kein Faden
Und Flitterzeug füllet die duſtigen Laden
Sie ſammelt im reinlich geplatteten Schrein
Nur ſchimrierndes Zeng nicht ſchneeigen Lein
Jn Küche und Keller ſchaltet die Magd
Um Kinder und Kammer wird wenig gefragt
Sie liebt zum Vergnügen
Und liebt nur den Schimmer
Sie putzt ſich zum Tanze
Das iſt das Ganze

rn

h e är Zahlungs Einſtellungen

t e J r n n v 7Ramen Wohnort Amt S Si S
Fn Zu Bern vhSpinnerei un re onn 18 3 31 5 15 4 7Ch A Schnelder Schneider

meiſter Dresden Dresden 19 3 13 4 21 4 21 4Ludw Töpfer Handels n Cebeſee Erfurt 18 2 30 4 15 4 31 h
Wilh Wälde Sattler e eſadt rendenſtadt 19 3 10 4 17 4 17 4
Ernſt Odefey Agent murg mburg 20 3 30 4 16 4 14 5
Chaim Davidſohn Hotsm Groß Leid Kankehmen 18 3 4 4 4

girren
inr Winkler Wagenbauer Krefeld Krefeld 17 3 28 4 13 4 18 5d RKumler Mühlenbeſ Finkenbruch Lauenb i P 18 3 19 4 17 4 50 5

A M Ehrlich Jnh der Fa
Cohn Ehrlich Lederhdig
u äftefabrik Le pzlg Leipfig 3 19 4 4 23 4

F H Martin Handelsm Kühnhatde Martenberg 19 3 30 4 4 21 5
h Ruf Holzhändler Mülhauſen Mülhauſen 17 3 14 4 21 4 21 4

J jun Kfm Poſen Poſen 19 3 19 5 13 4 209 5
Max Kühne Kfm u Ehe
Worn o Be Kunde c 183 20 4 27 4 27orm G M Gu we Schwetzingen Schwetzingen 18 3 20 4 27 4 27 4r Klein Kfm Stettin Sueun g 18 3 30 4 10 4 15 5

Schmiedendorf Hölsm Grabow Stettin 19 3 26 4 12 4 105
Thereſe Steiner Bettenhdlg Stuttgart Sinttgart 18 3 20 4 6 5

J Waaren und Prödnktenberſchte
Zuücker

Magdeburger Börſe
23 März 24 März

Granulated M MKryſtallzucker I 2Kryſtallzucker II 2Kornzucker 96 21,7022,00 21,80 22,10

Kornzucker 95 S xKorn Rend 88 20,50 20,80 20,00 20,90
Nachprod 88 92 Sdo Rend 75 17,70 18,40 17,80 18,50

Tendenz am 24 März Feſt

23 März 24 Märzin Brodraffinade a M 168 00 Mein Brodrafſinade e S 27 50Brod Melis eGem Rafſinade 25,50 27,00 25,50 27,00Gem Mells I 26,00 ,00Tendenz am 24 März Feſt
Die Aelteſten der Kanfmaunſchaft

Parts 24 März Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 33,50 à 33,76
Welßer Zucker matt r 3 pr 100 kg pr März 39,25 pr April 39,80 pr
MaiJunt pr MaiAug 40,25 Okt Jan 40,60

London 24 März Telegr Havanngzucker er 13 13 nom Rüden
Rohzucker 12 7 bez ſchwach Centrifugal Cuba

Antwerpen 23 März Telegr Rübenzucker Sofort 31,00 Fres
April 31,25 Fres MaiJuni 31,7h Fres Okt Dez 30,7d Fres

NeweYortk 23 März Telegr Fatr reſining Muscovades 75
Kaffee

Hambdurg 24 März Telegr Kaffee ruhiger Umſatz 2500 Sack
New Yort 23 März Telegr Fair Rio 8,75

Petrolenm
Berlin 24 März Amtl Feſtſt Rafſintrtes Standard white per 100

Kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gek CEtr Kündigungs
pr Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon bisper März April per April Mai per MaiJuni per Jnnl
Jult per Juli Aug per Aug SeptStettin 24 März Telegr, Petroleum loco verſtenert Uſance 1
Tara 12,10 M

Hamburg 24 März Telegr Flau Standard whlte loco 7,60 Br
7,30 Gd pr März 6,65 Gd pr Aug Dez 7,00 Gd

Bremen 24 März Teiegr Schlußbdericht Standard whlte loco
6 65 Br Schwach

Auntwerpen 24 März Telegr Schlußberkcht Raffintrt Type wetß
oco 162 bez 162 Br pr April bez 162 Br pr Mai bez16 Br pr Sept Dez 17 bez 17 Br Weichend

New York 23 März Telegr KRaſſintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
tn NewYork 7 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 627, do Pipe line Certiſicates D 76 C

Spiritus
Berlin 24 März Amtl Feſtſt Sptritus

10,000 Proz Termine matt Gek L Kündigungspr bez
pr 100 Lit à 100 Proz

Durchſchnittspr M loco m Faß ger dieſen Mon bis bis
bis bez per März bis bez per April bis bez per Mai
bis bez per März April bis bis bez per April Mat 37,7
bis 37,4 b 57,5 bez per MatJunt 37,8 s 37 6 bis 37,7 bez per JuntJuli
38,6 bis 38,6 bis bez per JultAug 89,7 bis 29,5 bis bez per Aug
Sept 40,3 bis 40,2 bis bez per Sept Okt bis bis bez per
Okt Nov bis bis bez Spirltus per 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz loco ohne Faß 35,8 bis bis bez ab Speicher bis

bez per Febr März bis bez
Magdeburg 24 März Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco

ohne Faß 35,90 36,40 Die Aelteſten der Kaufmannfchaft
Magdeburg 24 März Hermann Walther Kartoffelſpiritus

ſtill Loco ohne Faß 85,90 bis 36,40 Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde fehlt Rübenſpiritus gefragt

Loco fehlt April 37 M
gi Letpzig 24 März Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 85,90 Br

au

Breslau 24 März a Pr 100 Lit 100 Proz pr März34 00 pr April Mai 35,00 pr JultAng 37,40
Stetttin 24 März Telegr unveränd loco 94,g0 pr Aprül Mat 36,00

pr Juni Jnult 27,69 pr Juli Aug 38,40
Poſen 24 März Telegr Loco ohne Faß 32,60 pr März 33,70 prpr ehe pr Juni 36,40 pr Juli 37,20 pr Sept 38,50 Gek

Liter auHamburg 24 März Telegr Ruhig pr März 262 Br pr
April Mat 26 Br pr Mei Jnni 26 Br per Aug Sept 28 Br

Parts 24 März Telegr Ruhig pr März 47,25 pr April 47,25
pr Mai Auguſt 48,00 pr Sept Dez 47,50

Oelſagten Oele Fettwaaren
Berlin 24 März Amtl Feſtſt Oelſaaten P 100 Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps Winterrübſen MSommerrübſen M Räbsl pr 100 kg mit Faß Termine behauptet
Gekündigt Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß
ohne Faß Durchſchnittspr per dieſen Monat 43,8 per
März April 43,8 per April Mat 43,8 bis bez per MalJnni 44,4
bis bez per Juni Juli 45 per Juli Aug per Aug Sept
per Sept Okt 46 5 bis per Okt Nov Leinöl ver 100 kg
loco Lieferung Rüböl h pr März 54,50 pr AprilParts 24 März Telegr
54,70 pr MaiAug 56,25 pr Sept Dez 58,25

Köln 24 März Telegr Rübol loco 24,39 pr Mai 24,10
pr Okt 25,00 M

Telegr Rüböl höher pr April Mat 43 59Stettin 24 März
7 treg lege Rü M mBreslan 24 März Telegr Rüböl pr März 45,00 M AprilMat 45,00 pr Sept Okt M g rHamburg 24 März Telegr Rüböi leblos loco 43
Amſterdam 24 März Telegr Raps pr Frühj Fl Rüböl

loco ar pr Da rn Werk P WNew Yor März Telegr Schmal Ucox 6,60 do Falrbanks6,55 do cke c Brothers 6,55 z t s
Butter Eier Fleiſch

Berltn 23 März Ermtttl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 i a e
Kalbfletſch 1,09 1,50 Hammelſleiſch 1,66 ,30 M Butter 2,00 2,80 M
per 1 Kg Eler 60 Stüch 2,40 3,80 M

New Hork 23 März Telegr Speck 58, C pro Pfd

Beritu 23 März Darttpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſene e e oghen 20 32 Speitſebohnen ehe See
Berlin 24 März Amtl Feſtſt Mats per 1020 kg Loco ſtillTermine Gekünd Ctr Kündigungspr M Loco en

nach Qualität abgel m per dieſen Monat nomDurchſchnittspr M per März April ger April Mat

r e e e nikani M bez Erbſen per Kochwaarekö et gne i Nee de neen 24 März Telegr Mais pr MatJnni 6,0 6,10 GrJuntJult 6,07 Gd 6,12 Br pr Juli Aug 6,15 Gd 6,20 r v pr
Peſt 24 März Telear Mals pr MaiJuni 5,6 Gd 5,68 BrLondon 24 r Telegr Mais williger ſh Bohnen u Erbſen
New York 23 März Telegr Mais New 46 C pro Buſhel

Mehi
Berlin 24 März Wetzenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 0 20,7519,75 Roggenmehl Nr 0 20,00 19,50 Nr 0 und 1 18,50 12,75

per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez
Berlin 24 Amtl Feſtſt Roggenmehl r 0 u 1 pr 100 k

unverſteuert incl Sack Behauptet Gekündigt Ctr Kündigungsprei
Durchſchnittspr pr dieſen Mon per März April

per April Mar 18,15 b 18,20 bez per Mal Juni 18 49 bis bez
r n er e i Tee S Fr Mann 46 90a Lärz egr Me 2 WMarques ruhig pr März 46,90

pr April 47,10 pr 47,90 pr Jnli Aug 48,90Leith 24 März elegr Mehi niedriger
London 23 März Telegr Mehl ruhig
New HYork 23 März Telegr Mehl 3 D 30 C im ZJaß 100 Pſd

Kartoffein 2Berlin 23 März Marktpr nach Ermittl des kgl Pollz Präſidgartoſeln 850 000 e r I r e al Poltz Präſid
Stärke Kartoffelmehn

Berlin 23 März Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg bruttoincl Sac Termine ſeſt Gek S u Ringe g Loco
16,10 M per bieſen Monat 16,10 Gd abgelanfene Anmeldungen vom 1 d

e Durchſchnittspreis per März April 16,10 M
Br per April Mai 16,10 M bez 16,00 Br per JuniJnltBr Aug Sept r Hr der Sept Hit 18,90 i Br
Trockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine ſeſt

Druck und Verlag von Otto Hendel

T

ſt

3

3

490

do

Oeſt
do

do

do III rzb à 110
do IV rzb à 110 ab 98,60 G

Ctrb Pfdb 100 161 308

5 Prß Ctrb Pfdb 100rzt V 102 75rß Hyp Akt B V
do do VIIdo
do

B Pfd Berlin 102,20 bz6o D Hp B Pfd Berlin72 Weiningen 191,50
99,20 bzG

3 do

gt Ctr Kündignu laufene Ae

M Loco u a

243000 B auſtrauliſche und

n Staatépapie
Dentſche Reichsanlethe
31 Preuß Konſ St Anl 4573 bz

do 1,20 b3/ o Staats Sch Sch 100,59 b
Präm Anleihe 1
4o7 Loſch Ceutrl Pfobr 102,00

en hre ſten k ab 106 75 be
3 Goth Pr Pfdbr I ab 108,75 bzr b

98,60 bzG

V do

do IX
Boden Kredit

do

Rufſ Boden Kredit
Centr Bd Pf

apier Rente
ilber Rente

4 Oeſt GoldRente
5 Ungar Pap

ab

16,10 Br JuliAug
er Sept t 16,90 Br M
g brutto incl Sack Termine

per

re

105,60 B

143,00

8103,80

100,10 G
100 10 G
100,10 G

div Ser 100 rz 191,70 bzG
102,50 G

91,59 G
6 NewYork Stadt Anl 133,80 G

30 dz
69,20 bz
92,75 bz

ier Rente 77,00 bzB
4 Ungar GoldRente 23,80 z
talieniſche Rente 98,10
o Rumänter 101,75 z5 ſo Ruſſ Engl 1872 992, 5 bzG

5 o Ruſſ Anl 1877 100,40
4 do 1880 858,10 bz5 o do 1884 99,60 bzs o do OrlentAnl II 68,30 G
5 o do do III 62 40 65
Rußſ GoldRente 1883 114,29 bz

In vnd ansl EiſenbahnStanmm
u Stamme Prior hlkticn

AachenMaſtricht 56,75 bz
Berlin Dresden 15,50 bzG
Bresl Schw Freth
Buſchtie r Lit B 84,00 bzB
Galiz Karl Ludw 85,20
Gotthardbahn 111,50 63
Kronpr Rudolfbahn 77,50 bz
MainzLudwigshafen 97,70 dz

Marienburg Mlawka 55,70 bz
Mecklenbu 131,10 bNorth eErſurter abgeſt 39,50 bzB

Oſtpreuß Südbah 95
i gar 100,70 bzGe Südweſtbahn 69,40 bz
z Berlin Dresden 43,00 bzG
8 c 113,70 bzGr Südbahn ,50

Saalbahn 98,75 bWeimarGera 85,20 b
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

bzB

r M Loco 26ungen vom 1 d uft
r

gartoſfelſt t 166
dieſen

Wolle Stoffe Webwaaren
Mancheſter 23 März Telegr 12r Water Taylor 6 30r Water

Taylor 8 20r Water Leigh 7 30r Water Clayton 77 32r Mock Brooke
75 40r Mule Mayoll 8 40r Medio Wilkinſon 95 32r Warpcops Lees
7 36r Warpcops Rowland 7 40r Double Wefſſon 8/,

m Qualität 11 32 116 vards 16 X 16 grey Printers aus 32r/46r 168

Loudon 23 März Für die heute eröffnete Wollauktion ſind im Gan
27000 B Kapwolle angeboten t

10269 B angeboten Die Auktion war mäßig beſucht Stimmung zurückhaltend
Auſtraliſche und MerinoWolle eher ſchwächer Kreuzzuchten unverändert Kap
wollen durchſchnittlich d billiger gegen den Schluß der letzten Auktion

Berliner Börſe vom 24 März
Deutſche und ausländiſche Fonds

ver dieſen Mon

Feuchte
Gekündigt Ctr

Monat M
ündigungspreis

Double

deite wirken

Oberſchl E gr 100,20 B
Sberſchl 49 Lit n gr 108,406

do Em v 73

echt ob c
e er UſerTee VI 103,99 B

Böhimniſche Nordb Gold 199,50 bzB
ux Bodenb II 13629
do IIIr

au rg 3do Gold 104,25 z
Lemb Czernow ſt fr 74,60 G
Oeſt Frz Sth alte 405,60 bz

do 1874 394,50 G
do Ergänzung 290,75 bz
do Goldprior 100,80 G

Oeſterr Nordweſtb 85,60 bzB
Südöſt Bahn op6 321,39 b

do bl 105,60 bUngariſche Nordoſtbh 81,10 G
do Gold 104,25 Gdo Oſtbahn I Em 81,70 bzB
do do II Em 102 89 G

CharkowAzow 102,00 G
/Jwangor Dombrw 25 B

KozlowWoroneſch

Dihece d 5oscoRjäſan 09 6do Smolensk
RjäſanKozlow
Ruſſ NikolaiOblg
SchujaJwanowo
Südweſtbahn
Warſchau Wien IV 102,30

do V 102,20 633 Gr Ruſſ Staatsb Obl 77,40 G
Transkaukaſiſche Eſb Obl 69,00 bz

Bank und Induſtrie Aktien
Aachen Diskonto 116,90 bzB
Berliner HandelsGeſ 147,50 6z6
Darmſtädter Bank 139 10 b
DistontoKommandit 221,50 b
Deutſche Bank 155,25 b Bdo Geuoſſenſchaftsbant 131,26 C

do Hyp Berlin 60 100,50bzG
do do Meiningen m

Dresdener Bank 90Leipziger KreditAnſtalt 171,75
Magdeb Privatbant
Mitteldeutſche Kred Bank 94,75 G
Oeſter KreditAnſtaltReichsbant 126,75 z
Sächſiſche Banut 118,00
Werte vanimari 3Admiralsgartenbad Akt 55 5

ira 80 b

Cröllwitzer ierfahrik 205,10Dtſaue wk 9 198,00 e W
u Maſchinen 193,00 G

rahütte 70,90 dzBPhönirxBergwerk Lit A 67,50 e

do B 20,50 bObligationen Zermiadet n 7
3 Brg Märk III A 100,25 bzG ochumer Gu 124,20 6zu Wyg III B 100,26 a rd Hütt V konv
4 do IV lauziger Zucker 68,50 bz64 do V Körbisdorſer Zucker 102,50 G4 do VII 103,60 G Sächſ Th Br V St A 185,09 b4 do VIII 103,60 G do St Prior4 do IX 103,50 G Sächſ Maſch Hartmann 123,50 kz6
4 do Dt Soeſt II do Stickmaſchinen4 do Nordbahn 108,40 G Zeitzer Maſchinen 177,00 636
4 Berlin Anhalt 103,40 G Wechſel4/ Berlin Dresden gr 104,75 bz vt Berl Görlitz konv See T4 Berl Hamb III t London 1 Jal s T
z i D 103,60 G ris 100 frerlinStettin gar ien öſt W 100 fl 8 T 162,204 Braunſchw Eiſenb 106,90

4 abigemt de v Bei Bauk Diskonto
u nMinden Wech mbarddo VI 103,40 G Amſterd 2, Bruſt o2 ſ /2 London 24 do VII 103,40 G Paris 3 Petershu2 rg 5 Wien 44 Halle Sor v St g 108,30 bzG cu gd Halberſt 186b 103,50 G old Silber und Banknoten

do Weipzt es ereo 3 San Vatiot 20
2 g A z ngl Banknoten 20o 10878 20 ren Stae 1018
3 do Wittenberge 92,59 G Dollars m4 Mainz Ludw g kv 193,25 G mperials
5 do 1878 I II 103,25 G ranz Banknoten 81,20 bz
4 do kondv 108,25 G ſterr do 162,05 dz4 Niederſch Märk I 102,50 G Ruff do 293,60 b

Leipziger Vörfe vom 24 März
Kgl Sächſ M e Kgl Sächſ Thlrment 33 o1 00 G 4 Staatsanl 67 ah s 90 z3 do d 91,00 G 8/ Landreutenbr o 99,50

a do 500 91,00 G 4 Mansf w 1882 101,90 G3 do 500 91,00 G a do 192,75 Gen u en ee e siee s4 1570 Khuts Sandeas i0r e
d loſe ecg a 1o 50 P Halleſche Straßen B 112,75

Altenburg eſche B 112LAuſſig et S 18 e 20,00737 Böhm Weſth p g 198,30 G 8 r Gasgeſ t Lpz 140,00
52 Buſchtiehrad Lit A 126,00 P 8 o Stamm

5 do B S83,80 bz 7 KetteElbſ Geſ Akt 103,75 84

e n en ha el e erſJoſ B 5 86 Thür Br W5 Joh id do St Prior 193,00
Eiſenb St P Fl

Altenburg Zet 179,00 G Ausl Eiſ P Oblz St 2 226,006
9 do B 126,00 G ar AuſſigTepl 100,25 GBöhm Norddahn 90,00 G

Bank u Cred Ukt Beſctieh n h9 Allg D Cr A Lpz 171,50 ehe 1B w72 Dresbener Bant 133 00 z e Se
S do e ilf 96 G 5 Dux Bodenhbach 85,50 G6 do Dist Geſellſch 100,65 5 Em 1871 565,50
5 Sächſ Bank 118,40bzG t r 1874 106,50
b Zwicauer 106,50 P 6 do Em v 1871 u 72 83,00 6

Ind ikt Pr und 5 Ka 84,00Stamm Prior 4 Prag Dux Gold
15 Cröllw Paplerfabr 210,00 G 5 do 107do Schuldverſchr 104,00 G 5 PragTurnau 90,00s Dérgewip dianm 118008
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